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Antrag  
Staging Community       Agt.-Nr. 290/002 

 
 

Versicherungsnehmer: 
(Sitz in Deutschland) 

      

Adresse:       

Beginn:       

Ende:       

Zahlungsweise: jährlich 

 
 
1) Betriebshaftpflichtversicherung 
 

Versicherungssumme: 5 Mio. EUR pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden 
max. 2-fach pro Versicherungsjahr, für die Umweltschadenversicherung max. 1-fach 

Anzahl Personen:       

Jahresprämie: pro Person 166,60 EUR inkl. gesetzlicher Vers.-Steuer 

Mindestprämie: 261,80 EUR inkl. gesetzlicher Vers.-Steuer 

Schäden in den letzten 
5 Jahren: 

 ja                  nein 

Schadenart       

Schadenjahr/-höhe       

 
 
2) Inhaltsversicherung - Optimaldeckung / Komfortdeckung 
 

Versicherungssumme:                                                   EUR 

Weitere/r Versicherungsort/e: 
      

sowie wechselnde unbenannte Orte/Objekte, in welche die Dekoartikel verbracht werden 

Risikokennziffer: 8722 (Dekorationsgeschäft ohne Orientteppiche) 

Geltungsbereich: Deutschland 

Schäden in den letzten 
5 Jahren: 

 ja                  nein 

Schadenart:       

Schadenjahr/-höhe:       
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Inhaltsversicherung - Prämiensätze inkl. gesetzlicher Vers.-Steuer: 

*Klein-Betriebs-Unterbrechungsversicherung 

 
 
3) Transportversicherung 
 

 
 
 
 

_______________________________             _________________________________________             
  Ort, Datum     Unterschrift 

 
 Optimaldeckung 

     (Allgefahren) 
 

 Inhalt: 3,305 ‰   KBU*: 0,818 ‰  (Haftzeit 12 Monate) 

 Komfortdeckung     

 Feuer       Inhalt: 0,545 ‰   KBU*: 0,189 ‰  (Haftzeit 12 Monate)  

 Einbruchdiebstahl  Inhalt: 1,573 ‰   KBU*: 0,056 ‰  (Haftzeit 12 Monate)     

 Leitungswasser  Inhalt: 0,628 ‰   KBU*: 0,242 ‰  (Haftzeit 12 Monate)    

 Sturm/Hagel  Inhalt: 0,063 ‰   KBU*: 0,008 ‰  (Haftzeit 12 Monate)    

 Elementar  Inhalt: 0,345 ‰   KBU*: 0,173 ‰  (Haftzeit 12 Monate)     

 EC-Gefahren  Inhalt: 0,075 ‰   KBU*: 0,075 ‰  (Haftzeit 12 Monate)    

 unbenannte Gefahren  Inhalt: 0,075 ‰   KBU*: 0,075 ‰  (Haftzeit 12 Monate)   

Mindestprämie: 142,80 EUR inkl. gesetzlicher Versicherungssteuer 

Selbstbeteiligung: generell keine, für Elementarschäden 1.000 EUR 

Mindestsicherungen: Sicherungsanforderung A 

Versicherungssumme:                                        (max. 75.000 EUR) 

Prämiensatz für Geltungsbereiche  

  nur  Deutschland 
1,55 % inkl. gesetzlicher Vers.-Steuer 
Mindestprämie 208,25 EUR inkl. gesetzlicher Vers.-Steuer 

  Deutschland und Westeuropa 
1,86 % inkl. gesetzlicher Vers.-Steuer  
Mindestprämie 249,90 EUR inkl. gesetzlicher Vers.-Steuer 

Schäden in den letzten 
5 Jahren: 

 ja                  nein 

Schadenart:       

Schadenjahr/-höhe:       



Sicherungsanforderung

Baloise Sachversicherung AG

Deutschland

Basler Straße 4

61352 Bad Homburg v. d. H.

www.baloise.de

info@baloise.de

Mindestsicherungen 
nach der Sicherungs-
anforderung (A)

Folgende Sicherungsvoraussetzungen für den 

Versicherungsschutz gelten vereinbart:

Sofern diese nicht erfüllt sind, ist der Versicherer 

sofort zu benachrichtigen.

Auf die §§ 1 � Teil D der dem Vertrag zugrunde 

liegenden Allgemeinen Versicherungsbedingungen 

wird verwiesen.

Die nachfolgend genannten Mindestsicherungen gelten 

für die Versicherungsräume begrenzenden Wände, Fuß-

böden, Decken oder Dächer und deren Ö�nungen, wie 

z. B. Türen, Tore, Fenster. Diese bedürfen in der Regel nur 

dann einer mechanischen Sicherung, wenn sie sich 

weniger als 4 m über dem Erdboden befinden oder wenn 

sie von außen über z. B. Anbauten, Vordächer, Balkone, 

Feuerleitern, Außengitter, Mülltonnen, usw. erreichbar 

sind. Das versicherte Risiko muss sich in einem massiven 

Gebäude unter harter Dachung befinden. Die Umfas-

sungswände der Versicherungsräume müssen massiv 

(keine Leichtbauweise) sein.

Zum Schutz der Versicherungsräume sind mit dem 

Antragsteller bei Nachrüstung nur vom VdS Schaden- 

verhütung GmbH geprüfte und anerkannte einbruch-

hemmende (EH) Tür-, Fenster- und Rollladenelemente  

zu vereinbaren.

Sicherungsobjekt Sicherungsforderung

1  Wände, Fußböden, Decken bzw. Dächer,  

die die Versicherungsräume begrenzen

Feste Bauweise

∙ Steine (z. B. Ziegel-, Kalksand-, Hohlblocksteine), auch im Fachwerk 

∙ Beton 

2  Türen und Tore in Umfassungs wänden,  

die die Versicherungsräume begrenzen

2.1 Für sämtliche Türen und Tore Schließzylinder (außen nicht überstehend) mit einbruchhemmendem 

Türschild / Rosette (von außen nicht demontierbar)

Hinweis zu Türschild/Rosette: Kunststo�ausführung nicht zulässig.

2.2 Rolltor mit elektrischer Betätigung Absperrbarer Schalter (sofern von außen erreichbar) und Rolltorverriegelung

2.3 Rolltor ohne elektrische Betätigung Mechanische innenliegende Hebesicherung

2.4 Schiebetür/-tor Einsteck- oder Kastenschloss mit Hakenriegel

2.5 Glasschiebewand Riegel oben oder unten eingreifend

2.6 Automatiktür Türabschaltung durch elektromechanische Verriegelung

2.7 Außenliegende Bänder (ungeschützte) An der Bandseite 1 Hinterhaken oder andere Sicherung vergleichbarer Qualität

2.8 Holzzargen Sicherheitswinkelschließblech

2.9 Metall- oder Kunststo�zargen Schließblech mit ausreichender Festigkeit

2.10 Türblatt Holz (Vollholz /aufgedoppeltes Holzblatt oder Holzrahmen mit Füllung, 

jedoch keine Wabentür)

Kunststo� mit Metallrahmenprofil

Metall

Glaseinsätze /Ganzglastüren sind zulässig
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